Verkaufs- und Lieferbedingungen

Stand 2023 m Boticher

I. Allgemeines - Geltungsbereich

1. Unsere Angebote, die Angebotsannahme, Auftragsbestéti%ungen, Verkaufe, Beratungen, Lieferungen
und Leistungen erfolgen grundsétzlich nach MaRgabe der nachstehenden Bedingungen, ie ausschliellich
gelten. Wir widersprechen ausdriicklich der Anwendung und Einbeziehung jedweder allgemeiner Geschafts-
bedingun%en des Kunden; auch sonstige Einschrankungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn,
dass wir ihnen im Einzelfall ausdriicklich und schriftlich zugestimmt haben. Unsere Bedin?ungen gelten auch
dann ausschlieRlich, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Verkaufs- und Lieferbedin-
gungen abweichender Bedingungen des Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos ausfiihren.

2. Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Kunden zwecks Ausfiihrung dieses Vertrages getroffen
werden, sind in diesem Vertrag schriftlich niedergelegt.

3. Unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten nur gegeniiber Unternehmern im Sinne von § 1 KSchG.

4. Unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten auch fiir alle zukiinftigen Geschéfte mit dem Kunden.

II. Angebot - Vertragsinhalt

1. Unsere Angebote sind bezliglich Preis, Menge, Lieferfrist und Liefermdglichkeit freibleibend und unsere
Koséenvoranschlége sind unverbindlich, es sei denn, dass die Verbindlichkeit schriftlich mit uns vereinbart
wurde.
2. Ist die Bestellung als Angebot im Sinne des § 861 ABGB zu qualifizieren, so kénnen wir dieses innerhalb
von zwei Wochen annehmen.
3. Fiir den Umfang unserer Lieferverpflichtung sind die beiderseitigen tibereinstimmenden Erklarungen mafge-
bend. Ansonsten ist unsere Auftragsbestétigung oder, falls diese unterblieben ist, unser Angebot maligebend.
4. Die in unseren Angeboten und Unterlagen namentlich in Katalogen, Preislisten und Werbungen enthal-
tenen Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts-, Mengen- und MaRangaben, Muster etc. sind nur ungefahre
Angaben, Richt- und N&herungswerte und stellen keine verbindlichen Beschaffenheitsangaben dar. Sie sind
fiir die Ausfiihrung nur soweit verbindlich, wie dies ausdriicklich von uns schriftlich bestatigt wird. Sowohl wir
wie auch der Kunde werden im Rahmen des Vertragsschlusses darauf hinwirken, entsprechende Beschaf-
fenheitsangaben schriftlich zu fixieren, wenn diese zwischen dem Kunden und uns verbindlich sein sollen.
5. Garantien erhélt der Kunde von uns nicht, es sei denn, diese sind ausdriicklich als Garantien in unserer
Auftragsbestatigung bezeichnet. Wir sind berechtigt, von den Beschreibungen im Angebot abzuweichen,
sofern” diese Abweichungen nicht grundlegender oder wesentlicher Art sind und der vertragsgeméfe
Zweck nicht eingeschrankt wird.
6. Die anwendungstechnische Beratung durch uns in Wort, Schrift und/oder durch Versuche erfolgt nach
bestem Wissen, gilt jedoch nur als unverbindlicher Hinweis, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte
Dritter, und befreit den Kunden nicht von der eigenen Priifung der von uns gelieferten Produkte auf ihre
Eignung fiir die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung, Verwendung und Verarbeitung der
Produkte erfolgen auRerhalb unserer Kontrollméglichkeiten und liegen daher ausschlieRlich im Verantwor-
tungsbereich des Kunden.
7. An Kostenvoranschlagen, Kalkulationen, Zeichnungen, Abbildungen und anderen Unterlagen behalten
wir uns Eigentums- und Urheberrechte uneingeschrankt vor. Sie dirfen Dritten nicht zugénglich gemacht
werden, es sei denn, wir haben im Vorhinein ausdriicklich schriftlich zugestimmt. Der Kunde verpflichtet sich,
sie ausschlieBlich fir die Zwecke der Geschaftsbeziehung mit uns zu verwenden und sie uns jederzeit zu-
riickzugeben, wenn wir dies verlangen. Die Lieferung von Erzeugnissen unter einem Warenzeichen ist nicht
als Zustimmung zum Gebrauch dieses Warenzeichens fiir die daraus hergestellten Produkte anzusehen.
8. Auftrage des Kunden werden fiir uns durch schriftliche oder ausgedruckte Bestatigung unsererseits
Eauch Rechnung oder Lieferschein) verbindlich. Der Mindestbestellwert muss pro Position einen Lieferwert von
UR 200,- betragen, den wir bei Durchfiihrung von Kleinauftrdgen berechnen.

IIl. Lieferung

1. Die mit uns vereinbarte Lieferzeit beginnt erst nach der vollstandigen Klarung des Auftrages, insbeson-
dere aller technischen Fragen, ferner frihestens mit der Ubersendung der Auftragsbestatigung.

2. Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtungen setzt die rechtzeitige und ordnungs%eméﬁe Erfiillung der
Verpflichtungen des Kunden voraus. Ist der Kunde vertraglich zu Vorleistungen verpflichtet (z. B. zur Zah-
lung von Abschl&gen, Beibringung erforderlicher Unterlagen, Beistellung zu bearbeitender Waren etc.), so
rechnet die Lieferzeit erst ab Eingang der Vorleistung des Kunden bei uns. Die Einrede des nicht erfilllten
Vertrages bleibt vorbehalten.

3.Bei nachtréglichen Anderungswiinschen des Kunden sind wir von der Einhaltung des Liefertermins bzw.
der Lieferfrist befreit.

4. Die Lieferzeit gilt als eingehalten, wenn innerhalb der vereinbarten Frist die Sendung unser Werk verlas-
sen hat oder die Versandbereitschaft gemeldet ist. Ist insoweit der Tag der Lieferung nicht feststellbar, so
gilt hierfir der Tag, an dem die Lieferung dem Kunden zur Verfiigung gestellt wird.

5. Héhere Gewalt jeder Art, unvorhersehbare Betriebs-, Verkehrs- oder Versandstorungen, Feuerschéaden,
Uberschwemmungen, unvorhersehbare Arbeitskréfte-, Energie-, Rohstoff- oder Hilfsstoffmangel, Streiks,
Aussperrungen, plétzliche Importbeschrénkungen, behérdliche Verfligungen, MaRnahmen, Regelungen
und Bestimmungen oder andere von der leistungspflichtigen Partei nicht zu vertretende Hindernisse, wel-
che die Herstellung, den Versand, die Abnahme oder den Verbrauch verringern, verzégern, verhindern
oder unzumutbar werden lassen, befreien fiir die Dauer und den Umfang der Storung von der Verpflichtung
zur Lieferung oder Abnahme. Wird infolge der Stérung die Lieferung und/oder Abnahme um mehr als acht
Wochen iberschritten, so sind beide Parteien zum Rucktritt berechtigt.

Weitergehende Anspriiche kann der Kunde nicht geltend machen. Bei teilweisem oder vollstandigem Wegfall
unserer Bezugsquellen sind wir nicht verpflichtet, uns bei fremden Vorlieferanten einzudecken. In diesem Fal-
le sind wir berechtigt, die verfiigbaren Warenmengen unter Beriicksichtigung des Eigenbedarfs zu verteilen.
6. Wird der Versand auf Wunsch des Kunden oder aus Griinden, die der Kunde zu vertreten hat, verzo-
gert, so kénnen dem Kunden - beginnend einen Monat nach Anzeige der Versandbereitschaft - die durch
die Lagerung entstandenen Kosten, mindestens 0,5 % des Rechnungsbetrages fiir jeden angefangenen
Monat, berechnet werden.

7. Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so sind
wir berechtigt, Ersatz des uns entstehenden Schadens einschlieRlich etwaiger Mehraufwendungen zu
verlangen. In diesem Fall geht auch die Gefahr eines zufélligen Untergangs oder einer zufélligen Ver-
schlechterung der Ware in dem Zeitpunkt auf den Kunden Uber, in dem dieser in Annahmeverzug gerét
bzw. die Verzégerung zu vertreten hat. Ungeachtet weitergehender Anspriiche sind wir berechtigt, dem
Kunden eine angemessene Annahmefrist zu setzen und nach deren fruchtiosem Verstreichen vom Vertrag
zuriickzutreten und Schadenersatz statt der Leistung zu verlangen.

8. Die Lieferung erfolgt ab Herstellerwerk.

9. Q;lgelieferte Gegenstande sind vom Kunden entgegenzunehmen, auch wenn sie unwesentliche Mangel
aufweisen.

10. Geraten wir aus Griinden, die wir zu vertreten haben, in Lieferverzug, so ist der Kunde berechtigt, fiir
jede vollendete Woche Verzug eine pauschalierte Verzugsentschadigung in Hohe von 2 % des Lie-
ferwertes, maximal 10 % des Lieferwertes zu verlangen. Falls der Verzug auf Vorsatz oder grober Fahr-
lassigkeit beruht oder eine wesentliche Pflichtverletzung darstellt, bleibt es bei der gesetzlichen Haftung, die
jedoch im Falle einer nur fahridssigen Pflichtverletzung auf den jeweils vorhersehbaren Schaden begrenzt ist.
11. Setzt uns der Kunde, nachdem wir bereits in Verzug geraten sind, eine angemessene Nachfrist, so ist
er nach fruchtlosem Ablauf dieser Nachfrist berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten; Schadenersatzan-
spriiche wegen Nichterfiillung in Hohe des vorhersehbaren Schadens stehen dem Kunden nur zu, wenn
der Verzug auf Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit oder auf einer wesentlichen Pflichtverletzung beruht; im

Ubrigen ist die Schadenersatzhaftung auf 50 % des eingetretenen Schadens begrenzt.

12. Die Haftungsbegrenzungen gemaR vorstehenden Ziffern 10 und 11 gelten nicht, soweit ein Fixgeschaft
vereinbart wurde; gleiches gilt dann, wenn der Kunde wegen des von uns zu vertretenden Verzugs geltend
machen kann, dass die sofortige Geltendmachung des Anspruchs auf Ersatz des Schadens statt der
Leistung in Betracht kommt.

IV. Verpackung und Versand

1. Fir die Riicksendung von Transportkisten kann - wenn nichts anderes vereinbart ist - keine Vergiitung

gewahrt werden. Im Gbrigen gilt, dass Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach MaRgabe der Ver-
ackungsverordnung von uns nicht zuriickgenommen werden. Der Kunde ist verpflichtet, fir eine
ntsorgung der Verpackungen auf eigene Kosten zu sorgen.

2. Die Fracht- und Versandspesen fiir An- und Auslieferungen gehen unter Einschluss etwaiger Mehrkos-

ten fir Umleitung, Lagerkosten etc. grundséatzlich zu Lasten des Kunden. Da unsere Lieferung ab Werk

erfolgt, hat der Kunde fiir den Transport der Ware zu sorgen. Auf Wunsch des Kunden vermitteln wir un-

entgeltlich einen Spediteur. Die Beauftragung eines Spediteurs mit der Ausfiihrung bzw. der Organisation

des Transportes erfolgt grundsatzlich im Namen und in Vollmacht des Kunden, nachdem wir vom Kunden

entsprechend beauftragt worden sind. Eine Haftung fiir diese Leistung, die wir unentgeltlich erbringen,

kann von uns nicht libernommen werden.

3. Auf Wunsch des Kunden wird auf seine Kosten die Sendung durch uns gegen Diebstahl, Bruch-, Trans-

port-, Feuer- und Wasserschaden versichert.

V. Gefahrentibergang

1. Sofern sich aus der Auftragsbestatigung nichts anderes ergibt, ist Lieferung ,ab Werk" vereinbart.

2. Mit der Auslieferun? der Ware, spatestens ab Verlassen des Werkes oder des Lagers, geht die Gefahr

des Verlustes, des zufalligen Unterganges und der zufélligen Verschlechterung auf den Kunden Uber, auch

dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder von uns noch andere Leistungen Gibernommen worden sind, wie

z.B. die Versandkosten oder die Anlieferung. Zu Teillieferungen sind wir in zumutbarem Umfang berechtigt.

3. Mit Ubergabe der Ware an die Transportperson geht die Gefahr auf den Kunden Uber, was auch fiir den

Fall gilt, dass die ,ab Werk“-Lieferung von einem Unterlieferanten ausgeht.

4. Verzogert sich der Versand aus von uns nicht zu vertretenden Griinden, so geht die Gefahr ab Zugang

der Mitteilung der Versandbereitschaft auf den Kunden uber. Dasselbe gilt, wenn der Kunde die Ware selbst

bei uns abholt oder abholen will. Mit der Mitteilung der Versandbereitschaft wird die Ware abgetrennt.

VI. Méngelhaftung

1. Standige Fertigungsiiberwachung und sorgféltige Endkontrolle sichern eine gleichbleibende hohe Qua-
litdt unserer Produkte. Bei aller Sorf(};falt in der Fertigung kénnen jedoch aus den sgeziellen Eigenschaften
der von uns verwendeten Rohstoffe bzw. Vorprodukte sowie aus schwierigen Bearbeitungsvorgangen
Mangel oder Fehler an unseren Produkten resultieren. Dabei orientiert sich unsere Méngelhaftung an den
nachfolgenden Regelungen.

2. Mangelanspriiche setzen u. a. voraus, dass der Kunde

- seinen allgemeinen Vertragspflichten, inshesondere seinen Zahlungsverpflichtungen hinsichtlich der (ib-
rigen Teillieferung, nachgekommen ist;

-den Liefe;gegenstand unter Beachtung der liefer- und brancheniblichen Anweisungen sowie ggf. unserer
speziellen Anweisungen pfleglich behandelt hat;

- an dem Liefergegenstand eigenméachtig keine Veranderungen vorgenommen hat oder von anderer Seite
hat vornehmen lassen.

Macht der Kunde geltend, aufgrund unrichtiger oder unzutreffender Beschaffenheitsangaben von uns zum
Erwerb des Lieferge?enstandes bewogen worden zu sein, so trifft den Kunden die Beweislast fiir seine
hierdurch hervorgerufene Kaufentscheidung.

3. Fiir die duBerlich erkennbaren Eigenschaften unserer Produkte gelten die auf der Basis unserer Tole-
ranz- und Gitevorschriften vereinbarten Spezifikationen fiir Abmessungen, Oberflachenstruktur und Ober-
flachenbeschaffenheit. Diese Vorschriften werden auf Anforderung zur Verfligung gestellt.

4. Bei der Beschichtung von Walzen fiir Maschinen, fiir die in der Bestellung MaBangaben fehlen, sind die
OriginalmaRe des jeweiligen Maschinenherstellers verbindlich.

5. Fir das Nachschleifen von Walzen gewahrleisten wir nur die Einhaltung der vereinbarten MaRe und
Oberfléchentoleranzen.

6. Der Kunde trégt die Verantwortung dafiir, dass uns einwandfreie Walzenkorper angeliefert werden. Ist er
sich Uber den Zustand im Unklaren, muss mit der Auftragserteilung eine Kernuberpriifung gefordert
werden. Grundsétzlich werden von uns bei Regummierungsauftragen keine Wuchtprifungen und Wucht-
korrekturen durchgefiihrt, es sei denn, derartige Manahmen wurden mit uns im Rahmen des Vertrags-
schlusses ausdrticklich vereinbart. Wuchtkontrollen und Wuchtkorrekturen kénnen von uns bei gesonder-
ter Kostenberechnung und entsprechender Vereinbarung grundsétzlich durchgefiihrt werden. Fur Méngel,
die auf Fehlern der vom Kunden beigestellten Walzen beruhen, wie z. B. Unwucht, Zylindrizitats- oder
Rundlauffehler, ist unsere Haftung ausgeschlossen.

7. Fehlfabrikationen, welche auf Mangel des Walzenkernes zurlickzufihren sind, die trotz gewissenhaf- ter
Prifung mit den derzeitigen Messmethoden von uns nicht erkennbar waren, werden dem Kunden in
Rechnung gestellt.

8. Bei fertig bearbeiteten Metallflachen, wie z. B. Walzenzapfen, kénnen durch den Fertigungsvorgang der
Beschichtung Verfarbungen auftreten, die die Funktion nicht beeintrachtigen. Fir diese Erscheinung
konnen wir keine Haftung Ubernehmen.

9. Wenn von uns Zapfen und Bohrungen fertig bearbeitet werden sollen, muss, bezogen auf den jeweiligen
Durchmesser, ein Aufmald von 0,2 bis 0,3 mm vorhanden sein.

10. Grundlagen fiir die Beurteilung der Beschaffenheit des Walzenkdrpers sind unsere hierfiir geltenden
Toleranz- und Giitevorschriften, die wir auf Anforderung zur Verfiigung stellen.

11. Méngelanspriiche des Kunden setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 UGB geschuldeten
Untersuchungs- und Rigeobliegenheiten nachgekommen ist. Die von uns gelieferten Erzeugnisse sind
unverziglich nach Eingang der Ware vom Kunden auf eventuelle Fehler zu uberpriifen. Mangelriigen des
Kunden haben unverziglich zu erfolgen.

12. Soweit ein von uns zu vertretender Mangel des Kaufgegenstandes vorliegt, sind wir nach unserer Wahl
zur Méngelbehebung in Form einer Verbesserung oder eines Austauschs berechtigt. Zur Vornahme von
Verbesserung oder Austausch hat uns der Kunde die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu gewahren.

13. Wir haften nur fiir einen Sachmangel, sofern dessen Ursache bereits im Zeitpunkt des Gefahren-
lbergangs vorlag. Wir haften nicht fir Mangel, die beim Kunden durch betriebsbedingte Abnutzungen
entstehen und nicht fiir Schaden, die durch UbermaRige Beanspruchung, ungeeignete Betriebsmittel
und/oder unsachgeméafe Behandlung beim Kunden eintreten oder die nach Auslieferung an den Kunden
durch mechanische, chemische oder thermische Beeinflussung an von uns gelieferten Materialien
verursacht wurden. Mangelanspriiche bestehen des weiteren nicht bei nur unwesentlicher Abweichung
von der vereinbarten Beschaffenheit oder bei nur unwesentlicher Beeintrachtigung der Brauchbarkeit.
14. Im Falle unserer Mangelhaftung sind wir verpflichtet, die zum Zweck der Mangelbehebung erforderlichen Auf-
wendungen, inshesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, soweit sich diese nicht
dadurch erhéhen, dass der Kaufgegenstand nach einem anderen Ort als dem Erfilllungsort verbracht wurde.
15. Sofern die Mangelbehebung fehlschlagt, ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, die Aufhebung und
Riickabwicklung des Vertrages oder eine entsprechende Kaufpreisminderung zu verlangen.

16. Soweit sich nachstehend (VI. Ziffer 17 und Ziffer 18) nichts anderes ergibt, sind weitergehende An-



spriiche des Kunden - gleich aus welchen Rechtsgriinden — ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht fiir
Schéden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht fiir entgan-
genen Gewinn oder sonstige Vermdgensschaden des Kunden.

17. Sofern die Schadensursache auf Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit beruht, haften wir nach den ge-
setzlichen Bestimmungen. Dies gilt auch, wenn der Kunde wegen des Fehlens einer garantierten Beschaf-
fenheit der Sache Schadenersatz statt der Leistung begehrt.

18. Sofern wir schuldhaft eine wesentliche Vertragspflicht verletzen, ist unsere Haftung auf den vertrags-
typischen Schaden begrenzt; im Ubrigen ist sie gemaR VI. Ziffer 16 ausgeschlossen. Von einer ,wesentli-
chen“ Vertragspflicht im Sinne dieser AGB ist immer dann zu sprechen, wenn wir solche Vertragspflichten
schuldhaft verletzen, auf deren ordnungsgemage Erfiillung der Kunde vertraut und auch vertrauen darf, weil
sie den Vertrag pragen.

19. Méangelanspriiche verjahren in 12 Monaten, gerechnet ab Gefahrenibergang. Unberiihrt hiervon bleibt
unsere Haftung wegen Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit, wenn wir die Pflichtver-
letzung zu vertreten haben, und unsere Haftung fiir sonstige Schaden, die auf einer vorsatzlichen oder
grob fahrldssigen Pflichtverletzung von uns unter Einschluss unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfil-
lungsgehilfen beruhen.

20. Die Verjahrungsfrist im Falle eines Lieferregresses nach dem § 933b ABGB bleibt unberihrt; sie
betragt 5 Jahre, gerechnet ab Ablieferung der mangelhaften Sache.

21. Fir den Fall einer von uns anerkannten Reklamation einer Walze, die bereits eingesetzt war und einen
Nutzen erbracht hat oder bei mdglichem Einsatz einen Nutzen hétte erbringen kénnen, wird ein angemes-
sener Anteil des Verkaufspreises in Rechnung gestellt.

VII. Gesamthaftung

1. Eine weiter?]ehende Haftung auf Schadenersatz als in V1. Ziffer 16, Ziffer 17 und Ziffer 18 vorgesehen, ist —
ohne Riicksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs — ausgeschlossen.

2. Die Regelung gemaR VII. Ziffer 1 gilt nicht fiir Anspriiche nach dem Produkthaftungsgesetz. Sie gilt auch
nicht, wenn wir fir einen Kérper- oder Gesundheitsschaden aus anderen Rechtsgriinden haften.

3. Sofern nicht die Haftungsbegrenzung geméag V1. Ziffer 18 bei Anspriichen aus einer Haftung gemaR § 1295
ABGB wegen Sachschaden eingreift, ist unsere Haftung auf die Ersatzleistung unserer Versicherung mit
einer Deckungssumme von EUR 500.000,- pro Schadensereignis beschrankt. Wir sind bereit, dem Kunden
auf Verlangen Einblick in unsere Police zu gewahren und verpflichten uns, die Versicherung bis zum Ablauf
der Gewahrleistungspflicht aufrecht zu erhalten. Soweit diese nicht oder nicht vollstandig  eintritt, sind wir
bis zur Hhe der Deckungssumme zur Haftung verpflichtet.

4. Die Regelung gemaR VII. Ziffer 1 gilt auch bei nicht anfanglichem Unvermégen oder zu vertretender
Unmdglichkeit.

5. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschrankt ist, gilt dies auch fiir die persénliche Haftung
unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfillungsgehilfen.

VIII. Preisstellung und Zahlungsbedingungen

1. Sofern nicht schriftlich Festpreise vereinbart worden sind, erfolgt die Berechnung unserer Lieferungen
und Leistungen zu den am Tage der Lieferung giltigen Preisen zuzuglich gesetzlicher Umsatzsteuer. Unse-
re Preise verstehen sich ,ab Werk", ausschlieRlich Verpackung; diese wird gesondert in Rechnung gestellt.
2. Zahlungen sind innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto Kasse zu leisten. Der Abzug
von Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung. Zahlungen gelten erst dann als bewirkt, wenn der
Betrag auf unserem Konto endgliltig verfigbar ist.

3. Soweit nicht anders vereinbart, gelten bei Rechnungsbetragen iber EUR 3.000,- folgende Zahlungs-
bedingungen:

- 1/3 bei Bestellung

- 1/3 10 Tage nach Auftragsbestétigung

- 1/3 bei Versandbereitschaft

4. Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenanspriiche rechtskraftig festgestellt,
unbestritten oder von uns anerkannt sind. Verfiigt der Kunde Uber rechtskraftig festgestellte, unbestrittene
oder von uns anerkannte GePenansprUche, die auf dem gleichen Vertragsverhaltnis beruhen, so ist er zur
Ausiibung eines Zuriickbehaltungsrechts befugt, das ansonsten ausgeschlossen ist.

5. Der Kunde kommt uns gegentiber ohne besondere Mahnung bei Uberschreiten des festgesetzten Féllig-
keitsdatums in Verzug. Ab diesem Zeitpunkt schuldet der Kunde, der Unternehmer ist, Verzugszinsen in Hohe
von 9,2 % p. a. Uber dem Basiszinssatz (§ 456 UGB). Falls wir in der Lage sind, einen hdheren Ver-
zugsschaden nachzuweisen, sind wir berechtigt, diesen geltend zu machen. Im Ubrigen bleibenim Falle des
Verzuges des Kunden die gesetzlichen Rechte zur Geltendmachung des Nichterflllungsschadens sowie
zum Ruicktritt vom Vertrag vorbehalten.

6. Gleicht der Kunde innerhalb von 14 Tagen nach Falligkeit der ihm erteilten Rechnung diese durch Zahlung
nicht aus, sind wir berechtigt, noch ausstehende Lieferungen zurlickzuhalten. Nach Ablauf der 14-Tagefrist
konnen wir dem Kunden eine Nachfrist zur Zahlung setzen, innerhalb derer der Kunde binnen 7 Tagen ab
Zugang der Nachfristsetzung die ausstehenden Zahlungsbetrdge auszugleichen hat. Lauft diese Nachfrist
fruchtlos ab, insbesondere ohne dass der Kunde die geschuldete Zahlung vollstandig ausgleicht, so steht uns
das Recht zu, von dem Vertrag zuriickzutreten und/oder Schadenersatz wegen Nichterfiillung zu verlangen.
7. Die Hereingabe von Wechseln oder Schecks bedarf unserer Zustimmung. Deren Annahme erfolgt stets
nur zahlungshalber. Hochstlaufzeit fiir Wechsel ist 90 Tage ab Rechnungsdatum. Diskont, Wechselspesen,
Wechselsteuer und andere Abgaben gehen zu Lasten des Kunden.

8. Bestehen begriindete Zweifel an der Zahlungsfahigkeit oder Kreditwirdigkeit des Kunden und ist der
Kunde trotz entsprechender Aufforderung nicht zur Vorkasse oder dazu bereit, eine geeignete Sicherheit
fur die ihm obliegende Leistung zu stellen, so sind wir, soweit wir selbst noch nicht geleistet haben, zum
Ricktritt vom Vertrag berechtigt.

9. Bei Verzug des Kunden, bei Protest eines von diesem akzeptierten Wechsels, bei Verletzung unserer
Sicherungsrechte, bei Zahlungseinstellung, Eréffnung des Insolvenzverfahrens, Abgabe eines
Vermdgensverzeichnisses gemal § 47 EO oder anhaltenden Zahlungsschwierigkeiten sind wir berechtigt,
sofortige Zahlungen al- ler noch ausstehenden Forderungen zu verlangen. In diesen Fallen sind wir ferner
berechtigt, die Erfiillung noch laufender Auftrége abzulehnen und von diesen zuriickzutreten.

10. Wir behalten uns vor, Zahlungen zur Begleichung der alteren félligen Rechnungsposten, zuziglich der
darauf aufgelaufenen Verzugszinsen und Kosten zu verwenden und zwar in der Reihenfolge: Kosten,
Zinsen, Hauptforderung.

11. Innergemeinschaftliche Lieferungen im Sinne des USt-Binnenmarktgesetzes kénnen nur dann steuer-
frei durchgefiihrt werden, wenn der Kunde rechtzeitig eine UID-Nr. bekannt gibt. Unterldsst der Kunde die
Bekanntgabe seiner UID-Nr. bzw. trifft diese beim Lieferer zu spat ein, so ?\‘elten die vereinbarten Preise
als Nettopreise, d. h. der Kunde ist dann verpflichtet,zuzlglich zum Nettopreis die jeweils giiltige
Umsatzsteuer zu bezahlen.

IX. Eigentumsvorbehalt

1. Wir behalten uns das Eigentum an dem Liefergegenstand bis zum Eingang aller bereits im Zeitpunkt
dieses Vertragsschlusses aus der Geschaftsbeziehung mit dem Kunden entstandenen Forderungen,
einschlieBlich aller Forderungen aus Anschlussauftragen, Nachbestellungen und Ersatzlieferungen, vor.
Soweit wir mit dem Kunden Bezahlung der Lieferpreisschuld aufgrund des Scheck-Wechsel-Verfahrens
vereinbaren, erstreckt sich der Vorbehalt auch auf die Einlésung des von uns akzeptierten Wechsels durch
den Kunden und erlischt nicht durch Gutschrift des erhaltenen Schecks bei uns.

2. Der Kunde darf den Liefergegenstand weder verpfanden noch zur Sicherung tbereignen. Bei Pfandungen
oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Kunde unverzuglich schriftlich zu benachrichtigen, damit

wir Klage gemaR § 37 EO erheben kénnen. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gerichtlichen und
auergerichtlichen Kosten einer Klage gemaR § 37 EO zu erstatten, haftet der Kunde auch fiir den uns
entstandenen Ausfall.

3. Der Kunde ist verpflichtet, die gelieferte Sache pfleglich zu behandeln; insbesondere ist er verpflichtet, die-
se auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschaden ausreichend zum Neuwert zu versichem.
Er tritt seine Anspriiche aus den Versicherungsvertragen hierdurch im Voraus an uns ab. Sofern Wartungs-
und Inspektionsarbeiten erforderlich sind, muss der Kunde diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchfiihren.

4. Solange der Kunde seine Verbindlichkeiten uns gegentiber ordnungs]geméf& erfilllt, ist er berechtigt, im or-
dentlichen Geschaftsgang (ber die Vorbehaltsware zu verfiigen; dies gilt jedoch nicht, wenn und soweit zwi-
schen dem Kunden und seinen Abnehmern ein Abtretungsverbot hinsichtlich der Lieferpreisforderung ver-
einbart ist. Der Kunde tritt hierdurch alle sich aus einer WeiterverauBerung der Vorbehaltsware ergebenden
Anspriiche mit samtlichen Neben- und Sicherungsrechten einschlieRlich Wechsel und Schecks im Voraus
zur Sicherung aller fiir uns gegen den Kunden aus der Geschéftsverbindung entstehenden Anspriiche in
Hohe des Faktura-Endbetrages (einschlieBlich USt.) unserer Forderung an uns ab, und zwar unabhéngig
davon, ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft worden ist. Zur Einziehung die-
ser Forderung bleibt der Kunde auch nach der Abtretung erméchtigt; unsere Befugnis, die Forderung selbst
einzuziehen, bleibt hiervon unberiihrt. Wir werden die Forderung jedoch nicht einziehen, solange der Kunde
seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlésen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug gerat
und insbesondere kein Antrag auf Erdffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder
Zahlungseinstellung vorliegt. Ist dies aber der Fall, kdnnen wir verlangen, dass der Kunde uns unverziiglich
die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben
macht, die dazugehérigen Unterlagen aushéndigt und den Schuldnern (Dritte) die Abtretung mitteilt.

5. Im Falle einer Verarbeitung oder Umbildung der Vorbehaltsware wird der Kunde fiir uns tétig, ohne
jedoch irgendwelche Anspriiche wegen der Verarbeitung oder Umbildung gegen uns zu erwerben. Wird
die Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehérenden Gegensténden verarbeitet, so erwerben wir das
Miteigentum an der neuen Sache im Verhaltnis des Wertes der Vorbehaltsware unter Einschluss unserer
Leistungen zu den anderen verarbeiteten Gegensténden zur Zeit der Verarbeitung. Fir das durch die
Verarbeitung und Umbildung entstehende Erzeugnis giltim Ubrigen das Gleiche wie fur die unter Vorbehalt
gelieferte Ware.

6. Soweit wir Arbeiten an Gegenstanden im Eigentum des Kunden vornehmen und dabei nach §§ 414 ff.
ABGB der Kunde Eigenttimer der neu hergestellten Sache wird oder bleibt, wird uns ein Miteigentumsanteil
an dem Gegenstand (ibertragen, der dem anteiligen Wert der von uns beigetragenen Materialien und der
von uns geleisteten Arbeit entspricht. Solange der Gegenstand sich in unserem Besitz befindet, verwahren
wir ihn kostenlos fiir den Kunden, ohne dadurch zuséatzliche Verpflichtungen zu tibernehmen.

7. Wird die Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehrenden Gegensténden untrennbar vermischt, so
erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhéltnis des Wertes der Vorbehaltsware zu den
anderen vermischten Gegensténden zum Zeitpunkt der Vermischung. Erfolgt die Vermischung in der Wei-
se, dass die Sache des Kunden als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der Kunde uns
anteilmaBig Miteigentum Ubertragt. Der Kunde verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder Miteigen-
tum flir uns unentgeltlich.

8. Der Kunde tritt uns hierdurch auch die Forderung zur Sicherung unserer Forderungen gegen ihn ab, die
durch die Verbindung der Kaufsache mit einem Grundstiick gegen einen Dritten erwachsen.

9. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizugeben, als
der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10 % oder den
Nennbetrag um mehr als 50 % Ubersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns.

10. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden ebenso wie bei Zahlungsverzdgerungen jeder Art, ob diese
verschuldet sind oder nicht, sind wir berechtigt, ohne Nachfristsetzung und ohne Riicktritt vom Vertrag die
Vorbehaltsware vom Kunden herauszuverlangen und zurlickzunehmen. Der Kunde ist zur Herausgabe
verpflichtet. In der Riicknahme der Vorbehaltsware liegt ein Riicktritt vom Vertrag nur dann vor, wenn wir
dies ausdrticklich schriftlich erkldren. In der Pfandung der Vorbehaltsware durch uns liegt stets ein Ruickdritt
vom Vertrag vor. Falls wir vom Vertrag zurlicktreten, so konnen wir fiir die Dauer der Uberlassung des
Gebrauchs der Vorbehaltsware eine Vergiitung verlangen. Nach Riicknahme der Vorbehaltsware sind wir
zu deren Verwertung befugt, wobei der Verwertungserlds auf die Verbindlichkeiten des Kunden, abziglich
angemessener Verwertungskosten, anzurechnen Ist.

X. Marken und Produktbezeichnungen

1. Es ist unzulassig, anstelle unserer Erzeugnisse unter Hinweis auf diese Erzeugnisse Ersatzprodukte
anzubieten oder zu liefern sowie in Preislisten und ahnlichen Geschéftspapieren unsere Produktbezeich-
nungen, gleichgiiltig ob geschitzt oder nicht, mit dem Wort ,Ersatz* in Verbindung zu bringen oder den
Bezeichnungen von Ersatzprodukten gegeniberzustellen.

2. Es ist ferner unzuldssig, bei der Verwendung unserer Erzeugnisse fiir Fabrikationszwecke oder bei der
Weiterverarbeitung unsere Produktbezeichnungen, insbesondere unsere Marken, auf solche Ware oder
deren Verpackung oder in dem dazugehérigen Drucksachen- und Werbematerial ohne unsere vorherige
Zustimmung insbesondere als Bestandteilsangabe zu verwenden. Die Lieferung unserer Erzeugnisse
unter einer Marke oder Produktbezeichnung ist nicht als Zustimmung zum Gebrauch dieser Marke oder
Produktbezeichnung zu verstehen.

3. Soweit die Verpackungen und Behéltnisse, in denen wir unsere Erzeugnisse anliefern, unsere Marken
und Produktbezeichnungen enthalten, diirfen hierin keine Erzeugnisse, die wir nicht geliefert haben, gege-
ben werden, um diese in den Verkehr zu bringen.

XI. Erfillungsort, anwendbares Recht, Gerichtsstand, Auslegung von Klauseln etc.

1. Erflllungsort st fiir beide Parteien Guntramsdorf, soweit nicht in unserer Auftragsbestétigung ein anderer
Erflllungsort ausdriicklich genannt ist.

2. Es gilt dsterreichisches Recht unter Ausschluss der Kollisionsnormen.

Die Anwendung des UN-Kaufrechtstibereinkommens vom 11.04.1980 wird ausgeschlossen.

3. Gerichtsstand fiir alle etwaigen Streitigkeiten der Parteien ist das fir 1010 Wien sachlich zustandige
Gericht. Wir sind darlber hinaus jedoch nach unserer Wahl auch befugt, den Kunden am Sitz seines
Unternehmens in Anspruch zu nehmen.

4. IFaIIs handelsibliche Klauseln Verwendung finden, so sind sie nach den jeweils giltigen Incoterms aus-
zulegen.

5. Falls vereinbart ist, dass wir Zoll- und Einfuhrabgaben des Bestimmungslandes tragen, gehen zwischen
Abgabe der Auftragsbestétigung und Auslieferung der Ware in Kraft tretende Erhhungen derartiger Abgaben
zg Lafst"en éies&(undden. Alle tibrigen mit dem Kaufvertrag verbundenen Gebiihren, Steuern und Kosten' tragt
ebenfalls der Kunde.

XII. Verbindlichkeit dieser Verkaufs- und Lieferbedingungen

1. Mit Erscheinen dieser Fassung werden alle friiheren Fassungen, soweit sie von dieser abweichen,
ungiltig.

2. Auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen bleibt der Vertrag in seinen Ubrigen Re-
gelungen verbindlich.

3. Die Rechte des Kunden aus dem Vertrag sind nicht tbertragbar.



	I. Allgemeines - Geltungsbereich
	II. Angebot - Vertragsinhalt
	III. Lieferung
	IV. Verpackung und Versand
	V. Gefahrenübergang
	VI. Mängelhaftung
	VII. Gesamthaftung
	VIII. Preisstellung und Zahlungsbedingungen
	IX. Eigentumsvorbehalt
	X. Marken und Produktbezeichnungen
	XI. Erfüllungsort, anwendbares Recht, Gerichtsstand, Auslegung von Klauseln etc.
	XII. Verbindlichkeit dieser Verkaufs- und Lieferbedingungen

